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Kenner Südosteuropas, über die Staatsvölker

und Minderheiten Jugoslawiens und
macht tiefwurzelnde Probleme verständhch,

die mit Schwierigkeiten, auch mit
Gefahren verbunden sind, aber den
Weiterbestand Jugoslawiens, soweit das heute
abzusehen ist, nicht gefährden.

Seite 109

scheint im Rückblick als vorläufiger Höhepunkt

seines Schaffens, als Hauptwerk,
auf das die vorangegangenen Erzählungen
und der Roman «In Trubschachen»
vorbereitet haben. Nicht allein die Konsequenz,

mit der Meyer in den wenigen
Jahren seit seinem Erstling bis zu diesem
erstaunlichen Gegenwartsroman
vorgedrungen ist, rechtfertigt eine ausführliche
Betrachtung. Das Buch könnte zur
Wegmarke in der Entwicklung der deutschen
Literatur werden.
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nach.
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